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INTERCULTURAL AWARENESS (1)
Dr. Thomas Schmidtgall, Zentrum für Schlüsselkompetenzen, 

Universität des Saarlandes

Angesichts zunehmender Dynamik von Internationalisierungsprozessen 
beschäftigt sich der Vortrag mit „Intercultural Awareness“, also dem Bewusst-
sein in Bezug auf den Einfluss von Kultur auf menschliches Verstehen und 
Handeln und thematisiert grundlegende Begriffe und Konzepte wie Kultur und 
Interkulturalität, Interkulturelle Kommunikation und Interaktion sowie Interkul-
turelle Kompetenz als Schlüsselqualifikation.

PRIMERS 
FOR PREDOCS
STRATEGIEN FÜR EINE 
ERFOLGREICHE 
PROMOTION
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UNSERE REIHE
Die Vortragsreihe „Primers for Predocs – Strategien für eine erfolgreiche 
Promotion“ ist eine wöchentliche Veranstaltung der Graduiertenakademie im 
Sommersemester 2019, die sich an alle Doktorandinnen und Doktoranden der 
Universität sowie interessierte frühe PostDocs richtet. Jeden Mittwoch 
befassen sich wechselnde Dozentinnen und Dozenten mit den vielfältigen 
Fähigkeiten, die das Großprojekt Dissertation neben der fachlichen Kompetenz 
erfordert. Anschließend gibt es jeweils die Möglichkeit, bei einem Empfang mit 
den Rednerinnen und Rednern ins Gespräch zu kommen. 

+++ Wichtig! Am 27. Juni findet im Seminarprogramm der Graduiertenakade-
mie von 9–16 Uhr zudem ein Workshop zum Thema „Intercultural Awareness – 
Kulturelle Unterschiede zwischen Arabern und Deutschen“ statt. Bitte melden 
Sie sich online an! +++
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INTERCULTURAL AWARENESS (2) – IHR HABT DIE UHREN, WIR 
HABEN DIE ZEIT – HINTERGRÜNDE ZU KULTURELLEN 
UNTERSCHIEDEN ZWISCHEN ARABERN UND DEUTSCHEN
Samer Tannous & Gerd Hachmöller, DER SPIEGEL

„Ihr habt die Uhren, wir haben die Zeit.“ So sagt man im arabischen Raum 
über die Deutschen. Tatsächlich sind das Zeitverständnis, aber auch 
Kommunikations-, Denk- und Verhaltensmuster zwischen Arabern und 
Deutschen häufig grundverschieden. Die SPIEGEL-Kolumnisten Samer 
Tannous und Gerd Hachmöller („Kommt ein Syrer nach Rotenburg (Wümme)“) 
stellen Grundlagen von interkultureller Kompetenz und „diversity manage-
ment“ sowie Praxisbeispiele aus unterschiedlichen Lebensbereichen vor. 
Samer Tannous (gebürtiger Syrer, ehemals Dozent für Französisch an der 
Universität Damaskus, heute Realschullehrer in Rotenburg, Wümme) und Gerd 
Hachmöller (Wirtschaftsgeograph, Leiter der Stabsstelle Kreisentwicklung im 
Landkreis Rotenburg (Wümme), Trainer und Coach) unterrichten zudem am 
27. Juni gemeinsam einen Workshop zur interkulturellen Kompetenz für alle, 
die bereit sind sich aufgeschlossen mit Vielfalt und Andersartigkeiten im 
Alltagsleben auseinanderzusetzen.


